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Kurzbericht:

MCS Clubabend bei Voglauer Möbelwerk

Pichl 55, 5441 Abtenau

Protokoll des Clubabends des MCS am Dienstag, 20. April 2010

Beginn: 19.00 Uhr Ende: ca. 22.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Treffen der Beiräte „Clubleben“, „Clubprogramm“, „Kommunikation“ und

„Wissenschaft“

2. Eintreffen der Mitglieder des MCS im Präsentationsraum der Firma „Voglauer“

3. Begrüßung durch MMag. Christian Strasser

4. Vorstellung der Firma „Voglauer“ durch Geschäftsführer Peter Grünwald und

Josef Zwilling jun. mit anschließender offener Fragerunde

5. Besichtigung der Produktionsstätten

6. Kleines Buffet

zu TOP 1:

Eintreffen der Beiräte „Clubleben“, „Clubprogramm“, „Kommunikation“ und „Wissenschaft“ in

der Firma „Voglauer“ um 18 Uhr

zu TOP 2:

Die Mitglieder des MCS treffen gegen 18.30 Uhr ein. Während eine Gruppe schon den

Schauraum besichtigt, werden in gemütlicher Atmosphäre im Präsentationsraum Neuigkeiten

ausgetauscht.

zu TOP 3:

MMag. Christian Strasser begrüßt die Gäste und gibt Informationen zum Ablauf des Abends

und zukünftige Termine bekannt.

zu TOP 4:

· Vorstellung der Firma „Voglauer“ durch Geschäftsführer Peter Grünwald und

Inhaber Josef Zwilling
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Das Unternehmen hat sich auf zwei Geschäftsfelder konzentriert:

1. „Möbel voller Leben“: hochwertige Vollholzmöbel

2. „hotelConcept“: Hotelzimmerausstattung

Der Exportanteil des Unternehmens beträgt 75%, der Jahresumsatz ca. 5,3 Mio €. Es

werden 380 Mitarbeiter beschäftigt. Die Zielgruppe ist der Mittelstand, die Marken- und

Individualhotellerie. Die Vertriebsstruktur im Hotelsektor ist B2B, um den Know-How Transfer

über Zwischenhändler zu vermeiden. Ein weiteres Plus des Unternehmens ist die Produktion

in Österreich, da viele Mitbewerber in Osteuropa produzieren. Besonders wichtig ist der

Firma Voglauer der ökologische Gedanke. Lacke und Beizen werden nur auf Wasserbasis

verwendet, es werden Mitarbeiterbusse betrieben und das Unternehmen mit eigenen

Holzabfällen beheizt. Alle Filter und Anlagen sind auf dem neuesten technischen Stand. Das

Unternehmen unterlief einem Selbstfindungsprozess, nachdem der wirtschaftliche Erfolg

nach dem Hoch 1994 stark sank. Daraus entwickelte sich die V-Linien-Strategie: V-Natur, V-

Design und V-vital. In einem Imagefilm wurde unter anderem die neue Linie mit gespaltenem

Holz (Schindeln) in Kombination mit matt-samtigem Glas vorgestellt. Voglauer wurde in den

letzten beiden Jahren für den Design-Award der Kölner Messe nominiert. Ein besonders

Hotelprojekt ist derzeit das Airrail-Hotel in Frankfurt.

· Offene Fragerunde

In einer offenen Fragerunde bietet sich den Teilnehmern die Möglichkeit Fragen zum

Unternehmen, seinem Markt und seinen Prozessen zu stellen. Diese werden ausführlich von

Hrn. Grünwald und Hrn. Zwilling beantwortet.

Zu TOP 5:

· Betriebs- und Schauraumbesichtigung

Die Mitglieder des MCS besichtigten unter der Leitung des Produktionsleiters das Werk und

die Produktionsstätten. Es wurden verschiedene Maschinen und Plätze zur Trocknung,

Bearbeitung und Färbung gezeigt und erklärt. Am Ende des Prozesses standen die fertigen

Möbel „zum Anfassen“. Die Tour schloss im Showroom, indem verschiedene Wohnkonzepte

vorgestellt wurden.

zu TOP 6:

Mit einem sehr schön zubereiteten und schmackhaften Buffet endet der Clubabend im

Empfangsraum der Firma „Voglauer“.


